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Viel Platz für Kinder in der 
Kreuzkirehen -Gemeinde 
Eine dritte Kindergartengruppe eingerichtet 

"Wir haben einen Kindergarten 
und der gefällt uns sehr, hur
ra!" sangen die Kinder und sie 
sprachen damit bel der EinweI
hung der Im Untergeschoß des 
Gemeindezentrums der Kreuz
kirche neugeschaffenen Räu
me für eine dritte Gruppe allen 
Anwesenden aus dem Herzen. 

Mit dem Bezug der schmuck 
gestalteten Zimmer geht auf 
dem Schlößlesfeld eine jahre
lange Kindergartenmisere zu 
Ende. 

Pfarrerin Silvia Kreuser, die 
als Hausherrin Kinder, Mitar
beiterinnen und Gäste begrüß
te, erinnerte daran, daß in dem 
kinderreichen Wohngebiet seit 
Jahren chronischer Mangel an 
Kindergartenplätzen bestand. 

Auch die provisorische Ein
richtung einer Kleingruppe mit 
15 Plätzen vor zwei Jahren be
deutete nur vorübergehende 
Abhilfe. 

Angesichts der Finanzlage in 
Kommune und Kirche genörte 
schon Mut dazu, eine dritte 
Gruppe einzurichten und geeig
nete Räume zu schaffen. Das 
gelang nur, weil Kirchenge
meinde, Stadtverwaltung und 
das Architekturbüro Mössner 
und Wallmesperger harmonisch 
zusammenwirkten. Alle Betei-

ligten waren sich einig, daß der 
Umbau des Untergeschosses 
mit der großen Fensterfront mit 
Blick zum ehemaligen Haus
garten gelungen ist. 

Dekan Hans Frieder Rabus 
und Bürgermeisterin Cornelia 
Lange rühmten deshalb die 
praktizierte Partnerschaft. 
Dank gab's auch für die Kin
dergärtnerinnen für viel Ge
duld und Flexibilität während 
der Bauzeit. 

Heidrun Schmid gab d-iesen 
Dank an Kinder und Eltern, 
aber auch an die Handwerker 
weiter, die die Bauarbeiten für 
die Kinder zum Erlebnis ge
macht hätten. 

Damit sich Kinder und Mit
arbeiterinnen von den Strapa
zen erholen können, überreichte 
Architekt Helmut Wallmersper
ger unter großem Beifall eine 
Hängematte. Für den Eltern
beirat betonte Bettina Frik
Österle, daß der Umbau auch 
ökologischen Ansprüchen ge
nüge. 

Wer die neuen Räume und die 
von Andreas Mallin anspre
chend gestalteten Außenanla
gen besichtigen möchte, hat da
für beim Gemeindefest am 
Sonntag, 5. Juli, in der Zeit von · 
11 bis 12.30 und 14 bis 17 Uhr 
Gelegenheit. (v. A.) 
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